
Ein weiteres Zeichen unserer Verbundenheit ist unse-
re Pfarrwallfahrt am Samstag, 10. Mai 2025 nach 
Maria Saal und St. Veit an der Glan. 

Genauere Informationen in der Gottesdienstordnung. 
Pilgern bedeutet, sich aufzumachen, offen zu sein für 
Gottes Wirken und Gemeinschaft im Glauben zu erleben.  
Möge diese Wallfahrt uns Kraft und Segen schenken!

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine gesegnete 
Osterzeit! 

Möge das Licht des auferstandenen Christus uns alle 
erfüllen und uns Hoffnung und Zuversicht schenken.

Mit herzlichen Segensgrüßen
Ihr Pfarrer Martin Edlinger

Die Fastenzeit lädt uns ein, innezuhalten und den Weg 
unseres Lebens neu auszurichten. Sie ist eine Zeit der 
Umkehr, der Besinnung und der Vorbereitung auf das 
große Osterfest – die Feier der Auferstehung Christi. 

Als Pilgerinnen und Pilger 
des Glaubens sind wir ein-
geladen, Hoffnungsträger 
zu sein und das Osterlicht 
in unsere Welt zu tragen. 
Das Heilige Jahr unter dem 
Leitwort „Pilger der Hoff-
nung“ erinnert uns daran, 
dass unser ganzes Leben 
ein Weg ist – ein Pilgerweg 
zu Gott. Das Logo dieses 
Heiligen Jahres zeigt eine Umarmung, eine Gemein-
schaft auf dem Weg – ein Zeichen dafür, dass wir nicht 
allein gehen, sondern miteinander unterwegs sind.

Gemeinsam als Pfarrgemeinden des Oberen Lavant-
tales wollen wir diesen Weg besonders in der kom-
menden Zeit gehen. 

Wir laden herzlich zur 
gemeinsamen Feier 
des Gründonners-
tages mit den Pfarren 
Bad St. Leonhard, 
Schiefling, Prebl und 
Preitenegg am Grün-
donnerstag, 17. April 
2025 um 19:00 Uhr in 
der Kunigundkirche 
in Bad St. Leonhard 
ein. An diesem Abend 
erinnern wir uns an 
die Einsetzung der 
Eucharistie und an 
den Dienst der Liebe, 
den Jesus uns vorge-
lebt hat.

Liebe Preiteneggerinnen und Preitenegger!  
Liebe Pfarrgemeinde!



AUS DEM PFARRLEBEN - RÜCKBLICK

Christbäume:
Großes Danke an die Fam. Kriegl vlg. Rafling für das 
zur Verfügung stellen zweier Christbäume für die Kir-
che. Beim Schmücken und Abbauen geholfen haben 
Franz Brunner, Ingrid Martinz, Elisabeth Fellner, Franz 
Riedl und Petra Pachatz. 

Sternsingen 2025
Wieder haben sich viele Kinder und Jugendliche in 
den Dienst der guten Sache gestellt und sind „Stern-
singen“ gegangen. Alle Preitenegger Ortsteile wurden 
von sieben Gruppen, darunter eine von Firmlingen, 
am 3. Jänner besucht. Wir danken für die freundliche 
Aufnahme, die Spenden zum Zweck der diesjährigen 
Aktion - Projekte für eine bessere Zukunft in Nepal und 
die Großzügigkeit der Kinder gegenüber. Sehr gefreut 
haben wir uns über Einladungen zum Mittagessen bei 
Carina Kogler, Karin Gutschi, Fam. Joham vlg. Joven, 
Autobahnrestaurant Oldtimer und Gasthaus Hanslwirt.

In Preitenegg unterwegs waren heuer:
Sylvia Kriegl, Moritz Brunner, Anna Reisenhofer, David 
Reisenhofer, Sophie Grillitsch (Firmlinge), Matthäus 
Dohr, Tamara Dorner, Martin Dorner, Louis Gutschi, 
Lisa Mohl, Carolina Dohr, Hanna Joham, Katelynn 
Fößl, Julia Mohl, Loreen Gräßl, Marlen Kogler, Ella 
Penz, Emilia Gutschi, Johanna Brunner, Nadja Wilt-
sche, Selina Gringl, Sarah Brunner, Marie Weishaupt, 
Luca Oberländer, Manuel Gringl, Mona Zarfl, Marlene 
Grillitsch, Theresa Weishaupt und Maximilian Kreuzer.

Mit den Begleitern: Josef Brunner, Thomas Weishaupt, 
Karoline Pachatz, Eva Gringl, Lena Weißhaupt, Micha-
ela Dohr und Sarah Straßnig.
Das Sammelergebnis unserer Pfarre beträgt: 
3200,32 €
Herzlichen Dank auch an Pfarrer Mag. Martin Edlinger, 
den Diakonen Paul Feimuth und Ajayan Joseph für die 
schön gestaltete Messe am Dreikönigstag. 
Petra Pachatz



VORANKÜNDIGUNGEN:
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Kaitlyn Anna Tömel 
Eltern: Mario und Bianca Tömel

TAUFENSuppenaktion der Firmlinge und Vor-
stellung der Erstkommunionkinder
Am 23. Februar 2025 
gestalteten die Firm-
linge und die Erstkom-
munionkinder einen 
besonderen Gottes-
dienst in der Pfarrkir-
che Preitenegg. Im 
Mittelpunkt standen die 
Vorstellung der sechs 
Erstkommunionkinder 
und die traditionelle 
Suppenaktion der 
Firmlinge, die Spenden 
für Frauenprojekte in 
Kolumbien sammelte. 
Musikalisch wurde der Got-
tesdienst auch von der Sän-
gerin Carla Poms umrahmt.

Die Firmlinge regten mit Im-
pulsen dazu an, über Ge-
rechtigkeit und Solidarität 
nachzudenken. Ein „Sup-
pentopf der Veränderung“ 
wurde mit Ideen gefüllt, wie 
jede/jeder im Alltag einen 
Beitrag für eine bessere 
Welt leisten kann.

Nach dem Gottesdienst lu-
den die Firmlinge zum ge-
meinsamen Suppenessen 
in den Pfarrhof ein. Ange-
lika Imrich spendete die 
Rindsuppe, Brot und unter-
stützte die Firmlinge beim 
Kochen, während Petra 
Pachatz tatkräftig bei der 
Ausgabe mithalf.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die diese Aktion 
mit ihrer Mithilfe und Spenden unterstützt haben. Ge-
meinsam konnte ein wertvoller Beitrag für Frauenpro-
jekte in Kolumbien geleistet werden!
Kristin und Sarah Straßnig

Kranzspenden für 
Josef Oberländer:
Rosenkranzverein, Christa und Peter Joham, Fam. 
Eberhard vlg. Kotmaier, Renate und Philipp Bauer, Rosi, 
Karl und Monika Eckhart, Gisela und Bernhard Maurer 
vlg. Konrad, Erna Mayerhofer, Gerfried Rampitsch
Vielen Dank! 

Danke für die anonymen Spenden zugunsten der Pfarre.

In Waldenstein:
Palmsonntag, 13. April Palmweihe um 8.3o Uhr
Karsamstag, 19. April Feuer-und Schwammweihe um 
8.00 Uhr; Speisensegnung um 10 Uhr.
In Preitenegg:
Palmsonntag: Palmweihe um 10 Uhr beim Dorfkreuz
Karfreitag, 18. April: Karfreitagsliturgie um 15 Uhr
Karsamstag: Feuer-/Schwammweihe um 8.30Uhr; 
Speisesegnung 11:40 und 12:40 mit vorherigem Ro-
senkranzgebet um 11.00 und 12.00 Uhr; Auferste-
hungswortgottesdienst um 19 Uhr
Ostersonntag, 20. April: Hl. Messe um 10:00 Uhr
Gründonnerstagsmesse mit Fußwaschung in der Kun-
digundkirche in Bad St. Leonhard um 19Uhr
Erstkommunion: Sonntag, 25. Mai um 10 Uhr
Maiandachten: Freitag, 16. Mai um 16 Uhr beim  
Maxlhoisl in Kleinpreitenegg
Donnerstag, 29. Mai (Christi Himmelfahrt): 16 Uhr in 
Waldenstein
Alle weiteren Termine entnehmen Sie der monatlichen 
Gottesdienstordnung!

Neue Sterne:
Eine große Freude hat uns Franz Riedl vlg. Jauk 
mit dem Anfertigen neuer Sterne für die nächste  
Sternsingeraktion gemacht. Vielen Dank dafür!



FAMILIENCHRISTMETTE in der Filialkirche WALDENSTEIN
unter dem Leitgedanken „Gemeinsam statt Ein-
sam das Fest der Liebe begehen“ 
Mit weihnachtlichen Weisen des Bläserquartetts der 
OK-Preitenegg wurden die zahlreichen Kirchgänger 
von nah und fern empfangen und zur Kirche geleitet. 
In der folgenden Einstimmung zum obigen Leitgedan-
ken, stellte unser Hirte Maxl (Maximilian Kreuzer) in 
einem Melodram, begleitet von (Jonas Gräßl) den An-
wesenden die Frage: 
„Håst a bissl Zeit für di- und di a-, håst a bissl Zeit für 
di und die åndern-?“
Im Gedicht a Drimmle vom Himmel (Annemarie Seidl), 
dargeboten von (Ewald Baumgartner und Elina Gräßl), 
wurde uns an diesem Abend vom Christkind persön-
lich ein Stück Himmel geschenkt. Anschließend wurde 
noch der Gedanke-; Wie war das noch mit dem Christ-
kind in den Raum gestellt, um sich wieder der grund-
legenden Werte zu erinnern, die unser Leben wirklich 
bereichern. Nicht im Überfluss, sondern im Miteinan-
der und der Dankbarkeit für das was wir haben, liegt 
die wahre Freude der Weihnachtszeit!
Mit der Frage: „Was haben wir denn eigentlich, dass 
uns Hoffnung gibt, dieses „Gemeinsam statt Einsam“ 
zu erreichen? Die passende Antwort darauf fanden wir 
in den folgenden drei Worten: „Wir haben einander“, 
woraufhin wir alle mit dem (Familiengesang Pichler) 
in den Andachtsjodler zur Überleitung in den darauf-

folgenden Gottesdienst einstimmten, welcher von un-
serem Diakon Pauli Feimuth mit inniger Hingabe ze-
lebriert wurde.
Zum Abschluss erklang das gemeinsam gesungene 
Lied „Stille Nacht“ durch den Kirchenraum und ent-
ließ die Besucher in die mittlerweile hereingebrochene 
kalte, sternenklare Heilige Nacht.
Besonderer Dank gilt all unseren Mitwirkenden zum 
Gelingen dieser stimmungsvollen Feier.




